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Die erste Etappe der Revitalisierung der Innauen in Bever ist abgeschlossen, der Inn schlängelt sich 

seither durch das breite Flussbett, verweilt kurz in den Tümpeln und verschiebt seine Kiesbänke, 

bevor er sich durch den Grossdurchlass zwängt oder unter der Isellasbrücke durchfliesst und sich 

wieder von den Dämmen links und rechts die Richtung vorgeben lässt.  Auch die neue Inn-Brücke ist 

eingeweiht und seit Anfang Sommer laden zwei grosszügige Sitzbänke zum Verweilen ein. Mit etwas 

Geduld können zahlreiche Wasser- und Ufervögel beobachtet werden. 

 

Nun steht die Realisierung der zweiten Etappe bevor. Der grosse Erdhügel auf der Rossweide ist 

sozusagen ihr Vorbote. Mit dem Rückgang der Bautätigkeit im Oberengadin fällt auch nicht mehr so 

viel Aushubmaterial an. Deshalb haben wir schon letzten Sommer begonnen, Material zu sammeln.  

Um auch die Realisierung der zweiten Etappe festzuhalten und spannende Infos von der Baustelle, 

dem Inn, den Kosten, den benötigten Materialmengen, dem Zeitplan, sowie den Pflanzen, Tieren und 

Menschen entlang der Rossweide zu liefern, möchten wir den Revitalisierungs-Blog wieder 

aktivieren. 

Auf den Fotos, aus dem Segelflugzeug aufgenommen, haben wir die Veränderung der Landschaft 

durch die Revitalisierung entlang der ersten Etappe festgehalten. Diesen Sommer ist noch Zeit, den 

alten Zustand des Inns entlang der Rossweide festzuhalten. Auch haben wir in den letzten Jahren 

viele Fotos entlang des revitalisierten Inns geschossen, zu allen Jahreszeiten, Wetterverhältnissen 

und Wasserständen. Doch dazu mehr in den kommenden Blog-Beiträgen. 



 

Schauen Sie doch jeweils gegen Ende des Monats wieder vorbei…. 

Christine und Adriano Levy 

 


